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Dienstag den 9. August !83l .

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .

K t a v t - und lanvrechtliche Ver lau tbarungen .
Z. »<>,/». (2) Nr. 4746.

Von dem k. l . Stadt» und Lanorechte in
Krain wird detannt aemacht: Es sey über An»
suchen ter k. k. Kammerpcocuratur als eitlärten
Erbinn zur Erforschung der Schuldenlast nacv dem
am 2. December »65o, im hieroltiqen Civil»
Spitale 2^ in!«5tÄw verstorbenen Welcpriesters,
Gregor Echreu, d'e Tagsahung auf den 29 Au«
gust l. I . . Vormittags um 9 Uhr vor diesem
1. t. Stadt» und Lanorechte bestimmet worden,
dei welcher alle Jene, irtlcde an diesen Verlaß
«u5 roas immer für einem Rcchtögrunde Ansprüche
zu stellen vermeinen, solche so gerriß anmelden,
und recktöqtltend dnrthun sollen, widrigens sie
die Folgen des §. 6,4 b. G. B . sich slldst zuzu.
schreiben haben lverden.

Laibacb den 19. Ju l i »63,.

2. »<z»3. (3) Nr.Zog. Ci im.
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t , und Landrcchte, zu,
ftlcich Criw.inalgerichte in Krain, rviro bekannt ae,
macht: EK N'crde zur Anschaffung vetschiedener
Bedürfnisse für daö «Zr'minal. InquMltonsbaus,
am 25. August l. I . , Früd um 9 Uhr, im H i t .
tichllhllfs die össenlli^e Licilation abgehalten wer-
den, bei welcdsr die Lieferung von 10 neuen NoHt.
tübeln, »4 W^sserpilschen und drei Adstäudern
»on dem Mindestdietenten erstanden rverden lann ;
zugleich aber auch mehrere unbrauchbar gewordene
Gegenstände. a'.Z: 8 llrine Anhängschldsscr, b«
Hölzerne Tpuckoccher, »4 Strohsäcke, 5: Kopf.
Polster, 60 Sommer, und 27 Winiellotzen um
den MeiA'ot werden verlauft weiden.

Laidach den 26. Ju l i iL5».
« M ^ ,

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 1029. (2) N r . 719.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
zur Besetzung der Ober-Postamts-Controllors^

Stt l len zu Lcnbach ui^d Innsbruck.
Bci de-n hiesigen Ober-Postamte ist die

5onttollorsstclle in.t 9N0 fi. Gehatt, und bei
M^m zu Innsbruck die nämliche Stelle mit
1000 ft. wchalt, gegcn Erlag cmer Dicnstcau-
N^n nn^ejoldungsbct^ge, in Erledigung ge-
kommen, und gemäß Decrct der wohllöbl. k k.
^bcrsscn Hos'Post-Verwaltung, cläo. 26. v
M . , Zahl 7Oi3, zu besetzen.
- Die Bewerber um cine dieser Stellen ha-

bcn demnach lhre gehöng documenti'"en Gcsu^

che, in denen sich auch über die genaue Kennt-
niß der italienischen Sprache ausgewiesen wer-
den muß, längstens bls Ende l. M . jener Ober-
Posiverwaltung, um deren ConNollorsstell« sie
compctircn, zu überreichen.

K. K. illprische Obcv - Posiverwaltung.
Laibach am ^. August l 6 I i .

vermischte Verlautbarungen.
3- »ot9. sz) I . Nr . 206°.

G d i c t.
Vom Bezirksgerichte der f. f. tZamcral-herr«

schaft Lack trird hicmit c>l!qcmcin kund gemacht:
G< sey über Ansuchen des Johann und Anton Ar«
Her, die executive Hei!d;e!ung des dem Georg
Poqatfcknin Gehöli.-en, der Staotsbellschaft Lock,
»üb Urd. Nr. »5^8 dienenden Neuhäuftls, 5uk
Hclus-Nr. 7 in Doilcnavah, im gerichtlichen Schäh»
werthe°-i?on »20 ss. weqen der, den Executions»
führern, aus dcn Urtheilen vom 6. Februar »826,
Nr. ,84 et ,U5, schultigen 19 ft. lcmmt Gerichts»
lösten bewiNigl, und hiezu drei T^sahungen^ auf
den 23 August, 2 I . ^cvtemder und 25. October
d. I , , jedeSm^l Bormtttags von 9 diü ,2 Uhr,
in I^,cc) der Realität mit drm Beisahe anberaumt
worden, daß ditfe Realität bei der erssen und zw«»«
ten Versteigerung nur um oder über den Vcdäy«
werth, bei ter dritt in auch unter demselben lvel«
de hi«tc>nqe^ebcn i rer ten. ^ozu d»e Kauftustigen
mit dem Bemmen zu clsä'einln rorgtladen rver»
d«n, dap, die Llc'tationsdcdingl>'ssc in hiesiger Ge,
lichtss^Nllei einqeftbcn w?r0cn tonnen.

Lack den 2c». Jul i »63>.

H. »l>25. (2^ Nr. ,666.
G d i c t.

Vom Beziils . Gericdte des Herzosthumz
Gottschee wird hiemit bekannt gemacht: SS feye
auf Ansuchen oeK Johann Koller von Ortencgg,
durä) Franz Macher von Kerntorf, in dl« execu»
live Fcilditlung d«s, dcm Johann Wolf zu Kra-
psenfelo achörigen ,)4 Hu5gs»intes, hauS - Nr.
2o, ircgcn sckultlgen 224 st. 20 tr. c. «. c., ge»
wlNlqer worden, und eS seoen bnzu drei Fnldie'
luni,st..6sayunaen, alö: üuf den 29. August, 5.
September uno 3. October d. I . , jedesmal um
9 Ndr Volm,tl^,gS ,n I^uco der Realität mit b,m
Bereuten an^ecrlnct, daß, rrenn diese Realität
weder dc, dcr crsiei »och «nullen Tüafatzunfl übet
o^cr um den a.^'.^ ll»ct eihobenln S ä ähungsrrerch
ps. ,20 st versauft werden tonnte, selbe bci der
trtttcn auch unter dcmsclbkn hintanqegebtn ner»
den ,vüroc. Die Liiuatiensbedingnisse smd zu den
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gewobnlichen Amtsstunden ,'n der hiesigen Gerichts«
kanjlöl einzusehen. "

Bezirltjgericht Gattschee am ,5. Ju l i i 6 3 i .

Z . 4027. (2) Htc- iüc.3.
E d i c t .

Vsn dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gsttschee wird diennt belannl gemachc: Es seye
auf Ansuchen dis Mer l i n Iuschnltsch, und üdcr
Einwil l igung des Union ObranooltsH. in oie Fcil»
bietung der, dem Letzteren gehörigen zu P^dua<
5 !̂> Oansc. Nr. 4 t u e n d e n , oer H.'rrschafr Ko«
stel, 5>.l!» Ucb. Nr. 424 oienstüarcn i j ^ y^oe ge«
wi l l ig t , und zur Vornahme dersclben dle Ta^.
satzung auf den 5. ^ep^nnder d. F . , in l^ico
2ec Kealicär bestimmt wcroen.

Dessen die Licii^clonölustlgen mit dem Bei-
sätze verständiget weroen. daß die L>cttaclon'5bc-
dulgnisse m den gewöhnlichen Nmcsst^nocn hler»
orts eingesehen werden tonnen.

Nezlr ls . Gericht Ooltschee am 1. I ^ l i ,L3».

Z. »024. (2) Nr . 1696.
E d i c t .

Von dem Oezirksgerichte des H.'rzogthums
G )̂t!schee wira aügemcln lun2 gemichi: lös feoe
auf Unfachen des Hs)ann Veroerder vc>n Oottschee,
wider Georg FalMsch uncei Vettcetu^g seines
Borers Ioy^nn ZHlinscb oon Krapfcnfclo, yaus«
Nr . i>, wezcn j>ul0lgen ,20 fl. 40 lc. (5. M .
»»l 5. c,^ m i)ll üffencliä)c V^rli^lgerun^ oes gegne«
ilschen, m elncr i^ä M d . ^>ube sa.mmc ^töckl be«
ftehenZen, auf 1^0 ft. ^erlchtllch gesHähcen Re^l«
Vermögens gewiNiz.'l^ un^i yiezu orei Täuschungen,
uni? zwcir: auf ^.'n 2g. August, 3. S,.'pce,nocr
unü 3. H.'cooer, ;^ocöm.«l um 9 Uhc ^ocmlllcl^s,
in t^c: l ' d.'c Fic'alnät mit dem Äcis^he, angeoro«
nZt worden/ o^ß, ivenn oicseK Vermögen weoer
bei dec ersten noch zw^ten, Ha^sahung um oder
üocr den Sch^un^swerih an Manu georacht wer»
den tönt,ce, solches dei oer oritlen auch unter dem«
selven hinlangegedea w.'r0cn wird.

Desien ol? ^iciratlonZwstigen mit dem Vei«
saye verjiändigt wecocn, öay sowohl das Schäz» '
zuttgsprocosoll, als o,e ^lcic-lcionöoeoingnisse hiel»
srts eingesehen wecden lonnen.

Vezll/sgerichc Gotisdee am 4. Ju l i >35i.

Z . ia26. (2) Nr . i5.')I.
M d i c t.

Vo^ dem Bezirksgerichte oev Herz»i;tbums
Gottfchee wiro diemU aliqemein tcind gemaHc:
OL seo aus Ansuchen ocs Mathias Loser von O.'cn,
n:5e.r Mar t in Lomz3rter von Hinterderg, unter
Hcnlecunq seines (Z^sa'ors, Johann Haumac,lten
vsn Got^s.hce, weqen fchuloigen 65 ^i. ät tr. ^ . W.
5. 5. ci.^ in oi^ öffentliche Verlieiaerung des qeg.
neclscheN' in tincc ! j ä , 5ul> Rect. Nr. 1Ü75,
2̂ 2 Hu02 destedcnd, undehausten, auf lio fi. qe»
richtlich qcsckäyten RcaivecmogenZ qeloilli;et, und
hicz^ tzrci H.^s^hun^en, un5 z^rar: auf den 27.
August, 27, September und 27. October s. I . ,
se)öämal Uni 9 Uhr Vormit tags, in I^ncci der
NiäUtär w l t 0öm HcisaK^ angeordnet werden,
daß,- Venn bufts Vermöge lvedek bei 2er krsten

noch zweiten Taqs^yung um oder über den Bckäz.
zungöwerch an H)!^nt, gebracht werden ldnnte,
solches be, der dnrten auch unter demselben hint«
angegeben werden wülte.

Dessen c>e ölcttiitionslustigen mit dem Nci»
f^ye rersiäntiget wcrd in . daß foirohl das Lcl'äz-
zunasp,otocoll alö d,e ^>cilali^,ebcdingnissc hier.
amlö eing^schen wcrlen t^nnrn.

Bezutt'-Gericht Gotische am 4- Ju l i i «3 i .

Z. »ol7, (2) ^<l ^ r . ^2<j .
Z e i l h i e t u n g s « E d i c t .

Von dem vereinten Nezitts-Gerichte Michcl«
flatten zu Krciinourg w»rd hvem'.t des<!nnl ge«
»nachte Oö se» üi^el Ansli^sti tcü Kranz MalllZ
in i,,e ex culivc Zcll ' ietung der, dcm Anion Gol»
lob von Hc Georgen, gchdri^en, cem Gute I»«
bornig zu (Hbenöfeli,, 5l̂ » Ulv. Nr. i ä . tlenstda»
ren, zu Vc. Georgen gelegenen > geiichtilch auf
2707 ft, 55 kr. gesetzten ganzen yube, nedst den
auf 9 l i . 33 kr-bcthc^sllen Fc>hrtnsf<n, wegen von,
der Gipitalssumme pr. 4«« st. rückständigen I n ,
t^rcssen, im Bccroge von 40 st- M . M - «.'. 5. c..
gewUNget, und oe«en Vornahme aus den 3o. Au-
gust, 29. September uno 29. O'toder l. I . , je«
deöm^l Vocmntags um 9 Nhr, im Orte dcr NeH»
li täl mit dem Anhange bestimmt ir-oroen, taß Je.
neö, was weoer be< der ersten noch zweiten Fell»
bietungsragsayuna. um den ^chclyunqowerth occr
darüdcr an Mann georacdt werden sonnte, beider
drillen Tag i^unq auch unter demselben hintan»
giget'cn weroen winde.

>W^jU die K^u!ius!iqcn mit dem B?isc>he zu
erscheinen hiemit cinqcladcn werden, d^ß die Li«
cicationsbedingnisse täglick in hiesiger Gerichts»
lanzlcy eingesehen werden sännen-

VereintcS Bezilkg « Gericht Mlchelstätten z«
Kraindurg ten »b. Ju l i 18I1.

Z. tl>i6> (2) ^lll Nr. 100a.
tz e i l d i e t u n g s « E d i c t.

Von dem vereinten Hi'zitt'ü^clichte Micktl»
statten zu liratndur^ wird hiemit ^i.!nn,t ^cnialdt:
Es fty über Ansuchen d.S Valentin P ^ u l i M , in
dlc e^ccunce ^cUliietUlig der c-em Gcorq Sluden
von W^'sack gehörigen, cer Htaütöhcrrschafl M i . '
ck'Mten, 5>ll, Urb. Nr. 2LU i p dienstbaicn, zn
Wa's.'ch qclegcnln, aei>chl!,ch „uf Ü7 , l . ^2 lc.
gcsHähkcn L a l l t e , wsgcn fchulN^cn 24 fl. 5 kr.
l:. 5. c., gen^^lget. und dcr^n Volnahln? nuf
den 27. August, 27. «H^ptembcr und 27 Octo!«
!. I . . ^'desmal Vo rmt t t ^s um 9 Nbr, lm Or-
te der 5)l^!uät mit tem Anhange bestimmet nv:-
den, das; Jenes, was weder dei tec crstei: nock
zweiten'Hellvictungstasss^una unl ^cn Hchähunqs'
werrd o^ec darnbcr an Mann g?draÄ)t wcr^en
sonnte, bei der dlMen auch unter tcmscl'ren hi?it«
angegeben werten wül?e.

Wozu die Kauflustigen m'lt dcm Biis^hc zu
ersHeincn hiclmt eingsl^bcn werten, daß dic l.'t>
ciiationsbedinqnisse tägliä) in diesiger Gciichtt'f.niz» ,
ley eingesehen weiden tonnen,

, ' BereintcZ Bc^llögcricht VAichllstötten ẑu
Krainburg den 22. ^un i »^2». ,. ^
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Z. l 0 2 l . (2) N l . 656.

E d i c t .
Alle Jene, lvelcde auf den Nachiah des am

2a. J u l i l. I . , zu Id r ia verstorbenen Krämers,
Jacob Perino. auü was lwmcr für cinem Rcchls,
gtunde einen Anspruch zu machen vclmclncn, ha-
ben solchen bei foniü^en Folgen dcs §- 6 i4 b. ^'.
B . bei der zu diesem lö,ncc avf ecn 2,4. August I.
I . , Früh 9 Uhr in dlcfcr Oclichlslaniley bestimm»
len Tagfahung an^um^lcen.

K. K. ^/zirlvgericht Idr ia am ' August i lN».

^ . 1007, ( I ) I Nr. « '7 .
(5 d i c t.

Bon dcm BezlksKgcl,chte Wcixcldcra n'ild
^ belattnt gemacht: (ZS ŝ o üdfr AsNclnacn dls <Zx.>

cucionbsührelü, Johann Ba<tl)elmc, Handelsman-
nes zu ltzottschee, tic irecuiive Verst^qcrunq ccr,
zu Gunsten dcZ Oxcculcti, hcrrn >oscpd Paulin zu
Berbaze bei S t . M a i e i n , ciuf den M>lthäuü und
Anna Harlbeime'schcn Nealiläccn, alü:

H,) auf der zui D. R. O. (äommen^a Lüibach,
5l,b Ur^. Nr. 3bi et. 552 ^il.bdalcn ^anzln

' hude, am 24. Iännc i 1^22,-
>̂.) auf dem zum Gute Wnxcldach, 2"^ Nect.

Nr . ^ 1 , eindtenenden ^ g j ^ o i>ublhcUc,
am 5. Novilnrer 1U21;

«.) auf dcr bei dem Gut? Seitendof, 5ud Rect.
Nr . 1 , gelegenen 5j6 Kaufrechlbliude, am
27. Novcmdcr iÖ2! ;

ä.) auf der tem Gule Wcinegg , 5u!) Rcct. Nr .
2,5, dlenstdaren ganzen hu!»e, am 29. Sep.
t e rnder 1 ^ 2 » ;

s.) auf dem der Staatsberrfcheft Si t t ich, 5nd
Rett. 3lr. 44 «t ^cj, clnvccleldlen 1 fi.^a t l .
Hurlhe'.le, und dcr M>chimühle a,n 2c) S . p .
temdec ld2 ; , und

K.) auf der <Äülc Ganiifchhof, am 2^. Ap l i l
tÜ22 , de, der s. t. Landtasel »ntabulirt hüf.
tenLcn, mic Pfandrecht für d'cn (Krecutions.
führer, Iodana Barthclme, delcaten,^orde-
rung aus der SckuloodUgation, <^!u. ^6. I u .
N ;U2 l , pr. bbaci r l . , weacn vom Yrn. Exe»
culen schuliXsten 664 ft. 5 tr., 5 p6t. I n i e r .
essen von 855 st. sell 4, Ju l i i82a, Gxpen«
sen und (irec^tionK'Zupl?se),'!)cnsen dllvlsli.
get, und fti.-tn zu ihrer ui der Amtssanzley
eicses Bezllkö ' O e r ' i t t ö , jedesmal von 9
bis 12 lU)l V a r m i n t s zu tzelvettstcsligtn?
d<!n ^orn^bln,: die Tc^saYunqen MN dcm
Ncisad^ auf tcn , . , 16. und 3 i . t. M . A,l>
gu!i aur,;, s.dlU'l'en worden , dah, w^nn diü-
se i n s u l i n saftende Forderung aedcr dci
t c r ^ s t . n no^ zweiten Fell^ielung um id-
ren h.:p!^,! !^^l von 55oo fi, oder darüber
an ?.!cn^. g.draä.'l ,rclden sollte, dieselbe
dcl der dritten und leotcn Versteigerung ouch
unter ihrem ^ap'.^lsiaute hwtangcgebcn n cr.
kcn würdc. uno daß, wer im ^andc incht
kunddar sattsam bemittelt ist, an der Ber-
stöigcruny nur gcqen Gllaq eineS Vadiums
Hon H00 st- frerde TdeU nehmen fönne»!.

Die weitern Licitalionsbeeingnisse tcnnen b^r.
erts eingesehen oder ouch in Abschriften behoben
wertzen. 'Wovon M /ladvwrgläudi^er dutch Ru«

Edict in Kenntniß geseht und elnstelaten weiden
sich an den beftimmtkn vormittäq^en Amtsfiun«
den in der Amtötanzln dieseö BezirtSg^rlchteseiN"
zusind en.

?' 1 m c r l u n q. Bc i d« ersten ^eilbietungs«
Tü^s^hung hat sich tein Kauftustiger ge«
meloct.

N i^ r lK .^e i i ck t Weirclberg om 5. Ju l i 162».

Z. 10.a (5) I . Nr. 2o4g.
G d i c t.

Vom BezirsSlieriäte der t. k. Etaattzherr«
sH.)ft Lack wiro eem Primus Wosovitscher und
dcssin un^tf.in»:ten Orren hitmit tund stcmacht:
(ös dabc wider lbn Uisula Ral ' tb, d,e Silage auf
Beizählt, unö Glloschencrslärung dcs auf dcr, der
',7 taalvhcrrsä^fc ^.'.ck, 512K Urb. Nr. 5o2, dienst»
baren, im Doise Dö l i e i n , unter hauß»ZM 4 ,
lieqcnden Neuhäuscis, zu Gunsten debs?lden has»
tcnoen Schuldscheines, 6llo. et inigl,. »5. DeceM'
dcr 179», eigentlich der Forderung aus dikfem
Schuldviltfe pr. 362 ft. 3^ sc. angebracht, und
um licktcrüchc Hülfe gebeten.

Dich Brzillsqcricht, wclctcm der Aufenthalt
dcs Primus Wosov'llscher und dessen Erben unbe»
tannt ist, und da sie vielleicht aus den l . t. Grb«
landen ad^tsend fton dürften, bat auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Hranz ^uihalcg ,u ihren
Curator auf^csteNt, mtt ^eläem diese Rechtssa-
<l? der Ordnung nach ausgeführt und entschied»
rrerden wird.

D.siin Primus Wosovitscter und dessen
Grben mit dem Bc,s^ye verstärttiget werden, daß
sie aNenfalis zu realer .^en selbst erscheinen, oder
ihre Behelfe dem c>ufaelic!1rcn Ouralor an han-
den zu ge^cn, oder sich ftlisteinen andern Sach«
waiter zu bestell,n und tiefem Gerichte namhaft
zu macken, üderhcwxl alle in diesem Gegenstände
erforderlichen Schrttte einzuleiten wissen möaen,
als im widriqen Falle sie sicd die aus ihrer Ver«
saumniß enlsprin^enocn nachtheiligen Folgen selbst
zuzuschreiben Hoden werden.

Lock den 26. Ju l i ,83».

Z. ,020. (3) Nr . 335.
G d i c t.

Vom BezirkSs.cr'lchte der Herrschaft Eavln«
stein in U' l i tctrain, wirb zu Jedermanns W,s«
ftnschafc gedrückt: GS fco über Ansuchen dtS Franz
Kof^el von R a t s c h t , a>s Eessisnar dec- Frau
Iojepha Pollack, ^lccr Ioftph Berct'ouscheg, C« .
raior dcS F^^nz Äärr e^cnda, mit Bescheid vorn
2n. Apl i l , 6 5 l , Nr. 555' in die executive Feil-
bictun^ des. i-cm Onlaftocn Fran, Bäcr gebölv
gen. oec ycrl'chaft Racschach, 8nt> Rect. Nr. 6
ot 3» emdicnel.den hausi-s unl-Stal lung, «m Mark?
te R^lsclack,' im ge'ichcliäen ^chähun^swerlhe
pr. 25c> ss. des ebendahin, «ub Rect. Nr. 9 ein<
dirnen^cn Gartens, im ^'chäyunqswerlhe pr.'Z« ss.
des e> cn dahin , sui) Nect. 3^r. »0» ot 102 dienst^
baren Klautaanens p l . 20 ft., wegen aus dem
gerichtllchcn Vrlgkiche vom L. M a i 182^, N r .
14, sctulolgen 5a ft., 4 c»jo Verzugs. Zinsen und
Ulitcften genilUget, und hiezu der 25. August
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32. September und 20. October »63>, stets Früh
um 9 Uhr, im Octe RalsHach mit dem Anbange
bestimmt worden, daß im FaNe diese Realltäten
weder bei der ersten noch zrvetten Versteigeeungs«
tags^>bung um den Schätzungswert!) oder darüber
an Mann gebracht werden tönncen, sie be« der
dritten auch unler demselben hlntangeqeben wer«
den würden, und daß zuerst nur oie Gründe, die
Gebäude ^ber nur dann veräußert, werden werden,

> im Falle der Meistvot der Elstern, die Schuld
nebst Unkosten nickt decken würde.

Diesemnach werden alle Kauftustigen am ge-
dachten Tage und Stunde nach Raischach zu er-
scheinen vorgeladen, wa^ei noch bemerkt wird, daß
l ie diehfälüqen Licilalionsbedingnisse in den qe»
wohnlichen Amtöstunden aNhier ein^es.hen, oder
bei der Licitati'in vernommen werben tonnen.

NezirlS^ellcht Savenstein am 22. Ju l i »63l.

Z. 9^6. (3j
Bei W i l h . Helnr. Korn in Laibach

w i r d
mit 6 fl. 3o kr. Conv. Münze und 20 kr. Por-
to, Pränumeracion angenommen auf den I I .

Band von

Handbuch der Mechan ik ,
v o n

Lsranj Doseph Nitter v. Gerstner
aufgeseht ,

mit Beitragen von neuern englischen Construc-
t i ons vermehrt und herausgegeben

v o n
^ f r a n f Anton Nitter v. Oerstner.

Prag, /^ ' in drei Banden,
zusammen, mlt wenigstens 200 Noaen Text unh

10«, befonoels beigelegten Kupfertafetn in
Groß . Folio.

Zugleicb wird den ?. I ' . Herren Plänume«
tünten in I l lor ien und Kärnten hiemit angezeigt,
daß die leyte Lieferung des l , Bandes sammt
Kupfern bereits erschienen 'st, und in obiger Buch«
Handlung qegen Nückst^Nunc, der Pränumerations'
Scheine verabfolgt t?,rd. Die ^ränunieranons»
Sammlum; auf bcn I I . Band hat oer Herr Her.
ous^eder t»er ohiqen Buä?hanolung in dleser
Provinz ausschließlich üder t ra^n , da derselbe die
Exemplare n i ^ t mchr si-anco Laibach liefert,
sondern jeder Adnldmtr selbst für den Transport
von Prag aus zu sorqcn hätte. Gomp'.ette Ercm-
vlare des I- Bandes mit 40 Kupfertafeln sind zu
6 fi 2o l r . C. M . . fur Jene noch »u haben, wel-
che zugleick mit 6 st 5° lc. G- M . auf den I I .
Band plänumenren. - , . ^si, . «

Ueber den vorzüglichen Wertd d,efeö Wertes
bemerken wir nur : Ss war schon längst em
Wunsb des wiss?nsä:afttlchcn Pudlltums ;n
Deutschland, die ^ckrifr^n dcs Herrn G u d e r-
n i a l ° R a t h e s , R i t t e r v 0 n Ge lstne r. zu
P rag , welcher dascldst Pas erste teckniscde 'snstl.
,ut in D.utscbland errichtete, und feit 25 Iahren
d-n Gegenstand der Mechanik vorträgt, ;u de«
siyen. Diesem Wunsche w,rd gegenwäc^g durch
dessen Herrn Sohn .entsplochen, welcher drei Rei<
s«n eigendö in der Absicht nach England gemacht

hat, um die neuesten Sonssructionen der Mechanik
und Baukunst in dieses Werk aufzunehmen. Die
allgemeine Literatur» Leitung von haNe. April«
Heft ,N5,, saat über dieß Werk: „ I n den beiden
„«rsten Heften erkennen rrir soglcick die Mlistel»
„Hand der gediegenen Kunst, und wir dülscn
„ohne Anmassung behaupten, es seo in der
«Mechanik n ich ts meh r von B e d e u t u n g zu
„erw.nten. — Dami t das Wert nicht bloh dem
„Machematiser, sontern auch dem ei^eni!^cken>
»nur einigermassen volbeleiteten Technifer zu--
„aänglick werde, hat der Verfasser fast überall die
„Ableitungen von Grund aus beigefügt, und sin»
„del sick mindestens in diesen ersten Heften nichts,
„>?as nicht mit den gewöhnlichen Borfenntnissen
„aus öer Geometrie und Alqcdra verstonden irer- ^
„ken könnte/— und die besondere Ausführlichkeit
„t>«r sehr gelungenen Kupfer macht das Wecl
„selbst für den g e b i l d e t e n Handwerker un»
„bedingt brauchbar." I n der Leipziger Literatur»
Zeitung Nr . 65 vom »6. März wird gesagt?
«Referent kann mit Ueberzeugung versichern, datz
„der gründliche und leicht vtlstänt>liä.e Vorlrsg
uter Verfasser, ihr Bestreben, überall sich nuc
„elnfacher Formeln zu bedienen, die bei jedem
„Gegenstanle aus der wirtlichen Anwendung ae?
„wählten Keispiele, die genaue und durch Zkich,,
^nungen vollkommen erläuterte Beschreibung der
„.^usammenseßuna eer Maschinen ganz geeignel
„ f i nd , um dem Wcrke NcifaN zu errverden."

Bald nacd Orsckeinung cer ersten Licfelung
fand dieses Werk einen solchen B i i faN, t^h de«
rei ts, wie es aus dem 'Pränumcratlonö < Ver-
zeichnisse, welches dem ersten Bande vorgedruckl
wurde, ersiä)li'ch ist, beinahe »4"» Plänumc-
rutionea hierauf eingingen, rroruntcr man Lie
N^men nicht bloß von P r o f e s s o r e n u n k
G e l e h r t e n v o m Fache, fontern auch ron
B a u b e a m t e n , B e r g . und h ü t t e n m ä n » .
n e r n , B a u m e ist e rn . F a d r i ka n te n u n H
T e c h n i k e r n j e d e r A r t sintet.

3. ,0,5. (2)
W o h n u n g - V e r m i c t h u n a s - A n -

zeig e.
I n der Pollana-Vorstadt, im Hau-

se Nr. 53, smo auf kommende Michacli-
zett l. I . zwei Wohnungen, eine im cr-
sten Stocke, besteheno aus fünf Zimmern,
Küche, Spcisgnrölb, Keller uno Holzle-
ge; oann im zweiten Stocke rückwärts cine
von vier Zimmern, Küche, Spciögewolb,
Keller unv Holzloge, zu vergeben. Der
bei jcder dieser Wohnungen befindlichen
besonderen Einaänge weger, können me
Zimmer auct'» einzeln vermiethet werden.
Sollte eine Parrhey einen Theil des Gar-
tens, Stalwnq oder auck Magazine da-
zu in Miethe zu nehmen wünschen, so kann
auch dießfalls Genüge geleistet werden.

Ueber Alles erhält man im nämlichen
Hause zu ebener Erde die nähere Auskunst.


